
 
 

Michelle Bowers ist auch ein Schutzengel geworden und trat beim Eröffnungsabend der
Kreisjugendring-Aktion auf. Foto: Barbara Herbst

Bamberg

Michelle Bowers als Schutzengel aktiv
14.03.10  
Auftakt Samstagnacht startete der Kreisjugendring in Trosdorf seine Aktion,
die bewirken soll, dass sich junge Leute nicht alkoholisiert ans Steuer
setzen. Auf Anhieb ließen sich 150 Discobesucher als Schutzengel
registrieren.
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Überall im Nachtcafé flattern Samstagnacht Engel herum, haben kübelweise
Ausweispapiere für neue Kollegen bei sich. Sie fliegen auf die Ankömmlinge, um
weitere junge Leute für ihre Schar der Schutzengel zu gewinnen. Wer bei den
Schutzengeln aufgenommen wird, erhält ganz irdisch einen Schutzengelausweis.
Es in diesem Jahr auf 350 registrierte Schutzengel im Raum Bamberg zu bringen,
das war ursprünglich das Ziel vom Initiator der bayernweit ersten Schutzengel-
Aktion, Kreisjugendvorsitzendem Hermannn Adelhardt. Doch nachdem sein Plan
vor kurzem über den FT publik geworden war, meldeten sich die ersten Engel. Vor
der Auftaktveranstaltung waren bereits über 50 registriert, was Adelhardt
veranlasst, die für heuer anvisierte Zielmarke zu erhöhen. "500, 700 ja 1000
können es werden" , erklärt er den Discobesuchern, die die Tanzfläche für die
offizielle Eröffnung der Schutzengel-Aktion kurz geräumt haben. Adelhardt
schildert sein einschneidendes Erlebnis, als er Zeuge wurde, wie ein betrunkener
junger Mann mit seinem Auto nur ganz knapp an einer Katastrophe
vorbeischlitterte. "Dieser Abend hier wird Geschichte schreiben", zeigte er sich am
Ende der Auslöser-Geschichte euphorisch.

Bei dieser Gelegenheit outet sich der Schirmherr der Aktion, "Schutzengel Nr. 1",
der Landrat. Dr. Günther Denzler in Jeans, ohne Krawatte und mit offenem
Hemdkragen, sagt er sei wohl vor 40 Jahren das letzte Mal in einer Diskothek –
"das hieß damals noch anders" – gewesen. Ein Grußwort in einer Disco habe er im
übrigen noch nie gesprochen. Er macht es kurz und dabei deutlich, dass es nicht
darum gehe, den jungen Leuten Alkohol zu vermiesen, sondern darum, sich eben
nicht ans Steuer zu setzen, wenn man getrunken hat.

Wie sich das auswirkt, das können die Nachtcafé-Besucher umgehend
ausprobieren. Und die Polizei sieht dabei höchst interessiert, aber cool und
gelassen zu, denn das Ganze findet im Fahrsimulator statt.

Werner Rebhan, stellvertretender Leiter der Polizeiinspektion Bamberg-Land,
Jugendkontaktbeamter Uwe Petrich und Verkehrserzieher Robert Schwarzmann,
alle leger und in Zivil, verfolgen mit Interesse die Reaktionen der jungen Leute.
Wenn es um das Thema Alkohol (und Missbrauchsprävention) geht, gehört Lothar
Riemer vom Landratsamt Bamberg ebenso dazu.

Für ein gewisses Aufsehen sorgt ein Gesicht, das die meisten aus dem Fernsehen
kennen: Michelle Bowers, letztjährige DSDS-Teilnehmerin. Heute hier und mit
Flügeln. Schutzengel-Projektleiter Oliver Schulz hat sie einfach mal gefragt, ob sie
mitmachen würde, und sie hat sofort zugesagt. Denn "betrunken Auto fahren ist
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Benutzername:

Passwort:

echt bescheuert", sagt Michelle und so wurde sie "selbstverständlich" Schutzengel
und will sich dabei engagieren. Sie setzt gleich ein Zeichen und flattert als
Schutzengel und mit Flügeln zu ihren Auftritten auf die Tanzfläche. Das hinterlässt
bei den Gästen Eindruck, aber auch bei Nachtcafé-Inhaber Markus Tischler. Der
unterbreitet seinen Besuchern schon länger spezielle Angebote, die verhindern
sollen, dass sie betrunken Auto fahren. "Ich trage Verantwortung." Im nächsten
Monat soll ein Busshuttle starten. Tischler geht es schließlich darum, dass über
diesen Samstagabend hinaus etwas getan wird.

Und wie reagieren die Besucher? Eigentlich ganz angetan. Schutzengel Dominik
Mc Corvey, der mit Nina Steppert auf Werbetour ist, hat schon über 30 neue
Kollegen verpflichtet. Das ist ihm wirklich wichtig. Warum er mit so einer Intensität
bei der Sache und Suche ist, wird schnell klar: Der 20-Jährige war vor Jahren auf
eine Mitfahrgelegenheit angewiesen, der Fahrer angetrunken, die Folge "ein
schlimmer Unfall". Deswegen ist er voll überzeugt: "So etwas wie die Schutzengel-
Aktion muss es einfach geben!" Mit der Verstärkung von Nadine und Carina setzt
er seine Suche nach Schutzengeln fort.

Am Ende hatten sich 150 neue Schutzengel registrieren lassen.

Weitere Informationen zu der Aktion unter www.schutzengel-bamberg.de
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